
  Am Osterfest 
 
  Der Gott des Lichtes und des Lebens 
  strahle leuchtend auf über uns. 
  Er lasse uns spüren das Feuer der Liebe 
  und wärme unsere Herzen  
  mit seiner Lebensglut, 
  damit wir erkennen seine Güte 
  und seine Barmherzigkeit, 
  die überreich sind für jeden von uns. 
  Er lasse uns aufstehen, 
  wenn Leid unser Leben lähmt – 
  und lasse uns seine Stimme hören, 
  wenn er ruft: 
  Ich will, dass du lebst. 
  Das gewähre uns Gott, 
  der für uns Licht ist am Tag 
  und in der Nacht: 
  der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 
  Amen. 

©Unbekannter Verfasser, www.Gebetbuch.com 
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Das Evangelium von Ostern ist klar: 
Man muss dorthin zurückkehren, 

um den auferstandenen Jesus zu sehen 
und Zeuge seiner Auferstehung zu werden. 

Es ist kein Rückwärtsgehen, es ist keine Nostalgie. 
Es ist ein Zurückkehren zur ersten Liebe, 

um das Feuer zu empfangen, 
das Jesus in der Welt entzündet hat, 

und es allen zu bringen, bis an die Enden der Erde. 
Papst Franziskus 
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Pfarrgemeinderatswahl 2017 

Am 19. März 2017 fand österreichweit die Pfarrgemeinderatswahl 
statt. In der Pfarre Stift Griffen lag die Wahlbeteiligung bei  31,4 %. 
Ein herzliches Dankeschön an alle WahlteilnehmerInnen für die 
Wahlbeteiligung. Erbitten wir dem Pfarrgemeinderat ein segensrei-
ches Wirken zum Wohl der Pfarrgemeinde und ihrer Menschen. 

Die KandidatInnen wurden in untenstehender Reihenfolge gewählt: 

Familienname/Vorname   Geb. jahr   Beruf     Anschrift_______________ 
 

1. Puschl Josef       1961    Landwirt   9112 Griffen, Kleindörfl 9 

2. Duller Franz, Ing.        1965        Technischer Angestellter 9112 Griffen, Stift Griffen 1 

3. Suppanz Gertrud       1948    Hausfrau   9112 Griffen, Grafenbachweg 4 

4. Krainz Christine        1962    Angestellte   9111 Haimburg, Dürrenmoos 3 

5. Ukowitz Amalia, Dipl.- Ing.    1963    BHS-Professorin  9111 Haimburg, St. Jakob 31 

6. Sauerschnig Silvia       1971    Buchhalterin   9112 Griffen, Am Sonnenhang 6 

7. Duller Margarethe       1961    Hausfrau   9112 Griffen, Gariusch 11 

8. Putsche Hermine       1966    Angestellte   9112 Griffen, Gletschach2 

 
9. Modre Karl        1949    Pensionist   9112 Griffen, Grafenbachweg 7 

10. Sadnik Karoline       1971    Ord. Assistentin  9113 Ruden, Unternberg 49 

      Weltz Claudia       1968    Einrichtungsberaterin 9112 Griffen, Stift Griffen 9  

12. Opriessnig Johann      1969    Drucker   9111 Haimburg, Dürrenmoos 117 

13. Lippe Rosemarie       1970    Gesundheits- und   9112 Griffen, Wallersdorf 14 

         Krankenpflegerin 

14. Verhounig Rosemarie      1966    Hausfrau   9112 Griffen, Haimburger Straße 6 

15. Slamanig Hilde   1953    Pensionistin   9100 Völkermarkt, Reifnitz 13 

 

 

Vorstellung der neuen Singgruppe in unserer Pfarre 
 

SINGEN IST UNSERE FREUDE!  

 

Und diese wollen wir weitergeben und teilen. Wir sind 

sieben Frauen,  die großteils schon vor 30 Jahren beim 

Sternsingen und bei Jugendmessen in Stift Griffen ge-

meinsam gesungen haben.   

Mittlerweile gibt es uns schon seit einem Jahr. Unter 

dem Namen Frauensinggruppe „Spätlese“ konnten und 

möchten wir gerne unseren gesanglichen Beitrag bei 

Gottesdiensten, Maiandachten, Taufen und Hochzeiten 

sowie auch bei außerkirchlichen Veranstaltungen leis-

ten. 

v.l.n.r.: Ingeborg Kamnik, Katharina Suschetz,  

            Sabine Mairitsch, Silvia Sauerschnig,  

Gabriele Karisch, Sarah Kamnik, Hilde Aichwalder 
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Liebe Schwestern und Brüder! 

Die Auferstehung ist für uns ein Signal! 

Man kann sich gegen die Auferstehung Jesu 

Christi und damit gegen die eigene Auferstehung 

sträuben, sich zweifelnd und leugnend verhalten. 

Man wird es auch immer tun. Es gibt für sie ja 

keine Beweise im üblichen Sinn. Kein Mensch 

kann sie erdenken, keiner sie bewirken. Sie kann 

nur glaubhaft bezeugt werden durch das Zeugnis 

derer, die ihre von Gott bestellten Zeugen sind. 

Sonst wäre sie nicht mehr Gottes alleinige Tat. 

Aber kann man sich einfach gegen sie guten 

Gewissens verschließen, wenn sie glaubwürdig 

bezeugt wird? Und das wird sie ja. Täte man es, 

so müsste man sich mit der Ausweglosigkeit 

unseres menschlichen Gefängnisses abfinden. 

Kann man das, ohne sich selbst und seine 

Menschlichkeit zu verraten? Für uns, die wir 

glauben, und für alle, die suchen, für den 

einzelnen und für die Gesellschaft, gibt es keinen 

tieferen Lebenssinn als den der vollendeten 

Menschheit im auferstandenen Herrn Jesus 

Christus. Für uns alle ist die Auferstehung Jesu 

Christi deshalb ein Signal. Ein Signal der Befreiung 

aus dem Kreislauf der Zeit zwischen Geburt und 

Grab in eine ewige Zukunft! Ein Signal der 

Hoffnung auf die Herrlichkeit einer Vollendung, 

die wir uns nur in schwachen Bildern vorstellen 

können! Ein Signal der Freude, weil sie uns die 

Gegenwart des auferstandenen und erhöhten 

Herrn bringt: Die Jünger freuten sich, als sie den 

Herrn sahen. 

Freude kann auch uns erfüllen, denn wir sind 

erlöst und durch Christus dem Auferstandenen, 

für eine ewige Zukunft bestimmt. Diese Tatsache 

richtet uns auf und kann uns mit österlicher 

Freude erfüllen. 

Veselo Alelujo želim Vam vsem bratje in sestre! 

Ich wünsche Ihnen mit dem Pfarrgemeinderat 

und dem Diakon Seppi Buchleitner ein frohes, 

gesegnetes Osterfest! 

Ihr Seelsorger 

Johann Dersula 

 

 Osterjubel 
 

Komm und freu dich. 

Komm, 

wach auf, steh auf und freu dich. 

Die Zeit ist da. 

Die Zeit ist erfüllt. 

Neues Leben regt sich. 

Neues Leben zeigt sich. 

Leben ist sichtbar, spürbar, erfahrbar. 

Nimm es wahr mit all deinen Sinnen. 

Schau an und höre an das neue Leben. 

Rieche und schmecke das neue Leben. 

Genieße und freu dich über das Leben. 

Es ist einmalig, einzigartig, kostbar. 

Es ist so besonders. 

Es fasziniert und lässt staunen. 

Es ist geschenkt. Komm und freu dich! 
Christine Gruber-Reichinger 
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Firmlinge in unserer Pfarre 2017 

 

 

 

 

 

 

   Hartl Sandro                                   Janesch Fabian                          Kamnik Lea-Marie           Konatschnig Manuel

   

 

Zur Firmvorbereitung 

Herr, 
durch die Taufe gehöre ich zu deiner Kirche. 

Meine Eltern haben sich damals 
stellvertretend für mich zum Glauben bekannt. 

Heute will ich meine Taufe erneuern 
und mich bewusst für dich entscheiden. 

Ja, ich glaube an dich, den allmächtigen Vater, 
an deinen Sohn, Jesus Christus, 

und an den Heiligen Geist. 
Als Christ zu leben ist nicht immer einfach. 

Lass mich im Glauben wachsen, 
schenke mir die Kraft, 

mein Leben an dir auszurichten. 
Stärke mich durch die Gemeinschaft aller, 

die an dich glauben. 
Amen. 

 
 

 Petritsch Patrick  Schuller Leo               Slamanig Philip           Vockner Vanessa 

Komm, Heiliger Geist, 

erfülle die Herzen deiner Gläubigen 

und entzünde in ihnen das Feuer 

deiner Liebe. 
Gotteslob 
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Aktivitäten der Firmlinge  

Am 11. Februar 2017 fuhren wir im Rahmen unseres 

Firmunterrichtes  zur Roten Kreuz Bezirksstelle nach 

Völkermarkt. Unsere Firmlinge durften beim Aufbau 

der "TAFEL-Team Österreich" mitarbeiten. Diese so-

ziale Einrichtung wurde bereits vor 5 Jahren vom Ös-

terreichischen Roten Kreuz und Ö3 ins Leben gerufen. 

Unter dem Motto "Verwenden statt Verschwenden" 

erfreuen sich mittlerweile jeden Samstag in Völker-

markt an die 120 Personen geringeren  Einkommens 

an Lebensmitteln, die von Betrieben zur Verfügung 

gestellt werden.  

Unsere Firmlinge hatten alle Hände voll zu tun um 

zeitgerecht fertig zu werden. Auch die Mitarbeiter des 

Roten Kreuzes freuten sich über die Mithilfe. 
(Seppi Buchleitner) 

 

 

Zitate aus der Firmvorbereitung 2016/2017 

 

Ich wünsche mir für die Jugend,  dass Sie öfter in die 
Kirche geht.  

Mehr Gestaltung mit der Jugend. 
(Patrick Petritsch) 

 
Mir hat der Besuch beim Roten Kreuz sehr gut gefallen.  

Ich wünsche der weiteren Jugendarbeit in der Kirche 
viel Spass. 

( Leo Schuller) 
 

Ich wünsche mir für die Jugend,  
dass Sie Respekt vor Gott haben.  

( Vanessa Vockner) 
 

Ich wünsche mir für die Jugend, dass die Messe mehr von der Jugend gestaltet wird.  
(Lea-Marie Kamnik) 

 
Ich wünsche mir für die Jugend, dass wir mehr Zeit verbringen und uns besser kennenlernen. 

(Philip Slamanig) 
 

 
 Ich wünsche mir, dass die Messen länger dauern. 

(Sandro Hartl) 

Gebet für unsere Firmlinge:  
Komm, heiliger Geist, heilige uns! 
Erfülle unsere Herzen mit brennender Sehnsucht 
Nach der Wahrheit, dem Weg und dem vollen Leben. 
Entzünde in uns dein Feuer, 
dass wir selber davon zum Lichte werden, 
das leuchtet und wärmt und tröstet. 
Lass unsere schwerfälligen Zungen Worte finden, 
die von deiner Liebe und Schönheit sprechen. 
Schaffe uns neu, dass wir Menschen der Liebe werden, 
deine Heiligen, sichtbaren Worte Gottes. 
Dann werden wir das Antlitz der Erde erneuern, 
und alles wird neu geschaffen. 
Komm, Heiliger Geist, heilige uns, 
stärke uns, bleibe bei uns. Amen. 

(Gebet aus der Ostkirche) 

 

  Terminankündigung: 

  Donnerstag, 20.04.2017 um 16:30 Uhr –  
  Pfarrkirche Markt Griffen 
  Emmausgang der Firmkandidaten mit allen   
  FirmbegleiterInnen auf den Griffner Schlossberg.  
  Alle Firmkandidaten sind mit Eltern und Paten  
  herzlich eingeladen! 
 

  Samstag, 06.05.2017 um 18:00 Uhr 
  Sendungsgottesdienst in der Pfarrkirche Griffen 
  (Austeilung der Firmkarten) 
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Erstkommunionsvorbereitung 

Am Freitag, dem 31. März 2017  trafen sich die Erstkom-

munionskinder in Stift Griffen und bastelten Eier, mit de-

nen sie ihren Palmbuschen schmückten. Gemeinsam wer-

den sie am Palmsonntag an der Segnung der  Palmbuschen 

teilnehmen.  

 

 

 

 

 

 

Jungscharaktivitäten 

Am Donnerstag, dem 30. März 2017 konnten die Jungscharkinder verkos-

ten, wieviel gute Wildkräuter unser lieber Gott auf der Wiese hinter der 

Kirche wachsen lässt. Unsere bekannte Waldpädagogin Conny Korak er-

klärte den Kindern, wie sie die essbaren Wildkräuter und auch Wiesen-

blumen von anderen Pflanzen unterscheiden können. Die Kinder sammel-

ten voll Begeisterung Schafgarbe, Giersch, Löwenzahn, Gänseblümchen 

und Veilchen, welche sie nach einer gründlichen Reinigung zerkleinerten 

und zu einem köstlichen Topfenaufstrich verarbeiteten. Vor der guten 

Wildkräuterverkostung wurde den lieben Gott mit einem Tischgebet für 

seine guten Gaben gedankt.  

 

unionskindern  
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      Im Februar und März 2017 wurden in der Pfarre Stift      
 Griffen folgende Geburtstage gefeiert:   
 
  Messner Josefine 
  Opriesnig Mathilde 
  Ukowitz Josef     

                                           
 Gott schenke den Jubilaren noch viele Jahre in Gesundheit! 

*********************************************************************************************** 

Sonntag der Göttlichen Barmherzigkeit  

„Ich wünsche, dass der erste Sonntag nach Ostern zum Fest der Barmherzigkeit Gottes 

werde“ – so Jesus zur hl. Schwester Faustina. Mit der Heiligsprechung Schwester 

Faustinas am 30. April 2000 führte Papst Johannes Paul II.  das Fest der Barmherzigkeit 

am Sonntag nach Ostern für die ganze Kirche verpflichtend ein.  

Es ist auch- nach Gottes Willen -  ein Tag der besonderen Gnade für alle Seelen, insbe-

sondere für die Sünder, die der Barmherzigkeit Gottes am meisten bedürfen.  

In der Markuskirche in Wolfsberg findet am Sonntag  der Göttlichen Barmherzigkeit, 23. 

April 2017, ein Fest statt. (siehe Festprogramm)  

©Foto: www.barmherziger-jesus-herz-mariens.de 
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Osterliturgie der Pfarre Stift Griffen – 2017 
Heilige Woche - Karwoche 

 
In diesen Feiern des Leidens, Sterbens und der Auferstehung Jesu Christi wurzelt unser Glaube. Daher 

stärkt die Mitfeier der Geheimnisse unseres Glaubens auch unseren persönlichen Glauben. 
Sie sind herzlich zur Mitfeier eingeladen. 

 

Palmsonntag- Cvetna nedelja 08.30 Uhr    Segnung der Palmzweige beim Bildstock 
09.04.   Prozession in die Kirche,  Festmesse mit dem Kirchenchor 
                                                             
Montag,  10.04.           Besuch der Alten und Kranken mit Osterkommunion! 
Dienstag, 11.04.   (Bitte im Pfarramt Griffen melden – Tel. Nr. 04233-2252) 

 
Gründonnerstag-Veliki četrtek    Gedächtnis des letzten Abendmahls – Einsetzung des  

13.04.      Altarsakraments und der Priesterweihe  

     19.00 Uhr  –  Messe vom letzten Abendmahl  in  Markt Griffen 
  mit den vereinten Kirchenchören  und mit den Gläubigen der Pfarren  

           Stift Griffen, Markt Griffen und Ruden – Ölbergandacht; Agape 
     Hl. Messe für die verstorbenen Priester der drei Pfarren 

Die Pfarrangehörigen der Pfarren Stift Griffen, Markt Griffen und 
Ruden sind zur Mitfeier herzlich eingeladen! 
 

Karfreitag-Veliki petek:  Die Feier vom Leiden und Sterben Christi –  strenger Fasttag 
14.04.      15.00 Uhr -  Gedenkminute zum Sterben unseres Herrn  

      19.00 Uhr -  Karfreitagsliturgie 

Karsamstag, Velika sobota  Tag der Grabesruhe Christi 
15.04.    06.00 Uhr   Feuer– und Wassersegnung   
    20.00 Uhr Auferstehungsfeier mit dem Kirchenchor 
   Lichtfeier – Wortgottesdienst – Taufwasserweihe – Eucharistiefeier 
 

SPEISENSEGNUNGEN:   09.00 Uhr    Pfarrkirche 

   10.00 Uhr    St. Michael 
                      10.30 Uhr    St. Jakob  
  11.00 Uhr    Dürrenmoos – Zenz Kreuz 
   11.30 Uhr    Gletschach      

     12.00 Uhr    Pfarrkirche 

Die Opfersammlung bei der Speisensegnung ist für die Aktion „Familienfasttag“. 

Ostersonntag-Velika noč  Hochfest der Auferstehung des Herrn 

16.04.  08.30 Uhr Festgottesdienst mit dem Kirchenchor   

                               
                                                    

Ostermontag-Ponedeljek      8.30 Uhr Messfeier der Pfarrgemeinde    
17.04.     


